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Vertiefendes Material «Ökonomisches Prinzip»  

Ziel 
Das ökonomische Prinzip kennenlernen und anwenden. 

Einführung 
Wer mit begrenzten Ressourcen (Produktionsfaktoren, Gütern) und mit unbegrenzten Bedürfnissen konfron-
tiert ist, muss ökonomisch denken und handeln. Dabei kann man sich an den drei Ansätzen des ökonomi-
schen Prinzips orientieren. 

Ökonomisches Prinzip 
 

Ökonomisches 
Prinzip 

Beschreibung Beispiele 

Maximum-Prinzip  
 
 

Mit vorgegebenen Mitteln ein mög-
lichst hohes Ziel erreichen 
 

 Mit CHF 100 000.– möglichst viele 
Regenschirme produzieren. 

 Mit 20 Litern Benzin möglichst weit 
weg in die Ferien fahren. 

 Mit 8 Lernstunden eine möglichst gute 
Note schreiben. 

Minimum-Prinzip Mit möglichst wenigen Mitteln ein 
vorgegebenes Ziel erreichen 
 

 10 000 Regenschirme zu möglichst 
tiefen Kosten produzieren. 

 Nach Italien in den Urlaub fahren mit 
möglichst wenig Litern Benzin. 

 Die Note 6 schreiben mit möglichst 
wenig Lernstunden. 

Optimum-Prinzip Mit möglichst geringen Mitteln ein 
möglichst gutes Ziel erreichen  
 

 Mit möglichst tiefen Kosten möglichst 
viele Regenschirme produzieren. 

 Mit möglichst wenig Litern Benzin 
möglichst weit weg in die Ferien fah-
ren. 

 Mit möglichst wenig Lernstunden eine 
möglichst gute Note schreiben. 
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Aufgabe 1 
 
Nach welchem ökonomischen Prinzip verhalten sich die Personen in den folgenden Situationen?  
(Nur eine Antwort möglich.) 

Situation Minimum-
Prinzip 

Optimum-
Prinzip 

Maximum-
Prinzip 

A. hat lange auf einen neuen Laptop gespart. Er möchte ei-
nen Laptop mit einem möglichst guten Preis-Leistungs-
Verhältnis kaufen. 

   

B. hat nur zwei Tage Zeit, um sich auf die Prüfung vorzuberei-
ten. Sie möchte eine möglichst gute Abschlussnote erzielen. 

   

C. hat ein Ferienbudget von CHF 2 000.–. Er möchte damit 
möglichst weit weg in die Ferien. 

   

D. vergleicht verschiedene Glaces betreffend Preis und Ge-
schmack. 

   

E. richtet seine erste Wohnung ein. Er wählt dasjenige Sofa, 
das am wenigsten kostet. 

   

F. möchte eine Woche Skiferien in St. Moritz machen. Er er-
kundigt sich bei der Touristeninformation nach möglichst billi-
gen Angeboten. 

   

G. braucht neue Fussballschuhe. Er geht in zwei Sportge-
schäfte und vergleicht Preis und Qualität verschiedener 
Schuhe. 

   

 

Im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen Produktion von Gütern bezeichnet man die Mittel zur wirtschaftli-
chen Produktion, z.B. Rohmaterial, Hilfsmaterial, Halbfabrikate, als Inputs. Das Ergebnis der wirtschaftlichen 
Produktion, z.B. Fertigfabrikate, heisst Output.  

Aufgabe 2 
 
Formulieren Sie die drei ökonomischen Prinzipien mit den Begriffen Input und Output. 

Ökonomisches Prinzip Beschreibung 

Maximum-Prinzip   

Minimum-Prinzip  

Optimum-Prinzip  
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Lösungsvorschlag 

Aufgabe 1 
 
Nach welchem ökonomischen Prinzip verhalten sich die Personen in den folgenden Situationen?  
(Nur eine Antwort möglich.) 

Situation Minimum-
Prinzip 

Optimum-
Prinzip 

Maximum-
Prinzip 

A. hat lange auf einen neuen Laptop gespart. Er möchte ei-
nen Laptop mit einem möglichst guten Preis-Leistungs-
Verhältnis kaufen. 

 X  

B. hat nur zwei Tage Zeit, um sich auf die Prüfung vorzuberei-
ten. Sie möchte eine möglichst gute Abschlussnote erzielen.   X 

C. hat ein Ferienbudget von CHF 2 000.–. Er möchte damit 
möglichst weit weg in die Ferien.   X 

D. vergleicht verschiedene Glaces betreffend Preis und Ge-
schmack.  X  

E. richtet seine erste Wohnung ein. Er wählt dasjenige Sofa, 
das am wenigsten kostet. X   

F. möchte eine Woche Skiferien in St. Moritz machen. Er er-
kundigt sich bei der Touristeninformation nach möglichst billi-
gen Angeboten. 

X   

G. braucht neue Fussballschuhe. Er geht in zwei Sportge-
schäfte und vergleicht Preis und Qualität verschiedener 
Schuhe. 

 X  

Aufgabe 2 
 
Formulieren Sie die drei ökonomischen Prinzipien mit den Begriffen Input und Output. 

Ökonomisches Prinzip Beschreibung 

Maximum-Prinzip  Input ist fix, Output wird maximiert. 

Minimum-Prinzip Output ist fix, Input wird minimiert. 

Optimum-Prinzip Input wird minimiert, Output wird maximiert. 

 
 

 
Vertiefung_Ökonomischesprinzip.Docx Seite 3 von 3 
 


	Vertiefendes Material «Ökonomisches Prinzip»
	Ziel
	Einführung
	Ökonomisches Prinzip
	Aufgabe 1

	Im Zusammenhang mit der wirtschaftlichen Produktion von Gütern bezeichnet man die Mittel zur wirtschaftlichen Produktion, z.B. Rohmaterial, Hilfsmaterial, Halbfabrikate, als Inputs. Das Ergebnis der wirtschaftlichen Produktion, z.B. Fertigfabrikate, h...
	Aufgabe 2

	Formulieren Sie die drei ökonomischen Prinzipien mit den Begriffen Input und Output.
	Lösungsvorschlag
	Aufgabe 1
	Aufgabe 2

	Formulieren Sie die drei ökonomischen Prinzipien mit den Begriffen Input und Output.

